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n.11616 der Beilagen zu den Stenographischen ProtokolleT' 
des Nationalrates XVIll. Gesetzgebungsperiod~ 

ANFRAGE 

des Abgeordneten Renoldner und FreundInnen 

an den Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 

betreffend Zusammensetzung des Fachhochschulrates 

Der Fachhochschulrat soll nach dem Fachhochschul-Studiengesetz (FHStG) als 
I?rofessionelles Gremium die Zulassung und Organisation von Fachhochschulen in 
Osterreich als Behörde leiten. § 7 (1) FHStG bestimmt, daß die Mitglieder des 
Fachhochschulrates entweder eine wissenschaftliche oder eine berufspraktische 
Qualifikation aufweisen müssen, in jedem Fall jedoch eine Urteilsfähigkeit über 
pädagogisch-didaktische Angelegenheiten besitzen müssen. 

Bei der ersten Einrichtung eines derartigen Fachhochschulrates ist daher besonders 
Bedacht zu nehmen, ob die gesetzlich vorgeschriebenen objektivierenden Kriterien, 
sowie die allgemeine pädagogisch-didaktische Kompetenz gegeben ist und ob die 
Zusammensetzung dieses Gremiums die Professionalität und die politisch 
wünschenswerte rasche Einrichtung von realistsch möglichen Fachhochschulen bzw. 
Studiengängen gewährleistet. Die Bundesminister für Unterricht und Kunst sowie für 
Wissenschaft und Forschung haben in jüngster Vergangenheit einen Fachhochschulrat 
konstituiert und mit Mitgliedern beschickt. 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an den 
Bundesminister für Wissenschaft und Forschung folgende 

ANFRAGE: 

1. Welche Qualifikationen erfüllen die vom Bundesminister ernannten Mitglieder 
des Fachhochschulrates im einzelnen? 

2. Inwiefern vertritt der Bundesminister die Ansicht, daß die auf Vorschlag des 
Beirates für Wirtschafts- und Sozial fragen ernannten Mitglieder die in § 7 (1) 
geforderten Qualifikationskriterien erfüllen? 
Können Sie dies im einzelnen begründen? 

3. Ist bei der Zusammensetzung des 16-köpfigen Gremiums an die 
Berücksichtigung von Vertretern aus relevanten Berufsfeldern-in Bezug auf\<i-ie 
realistisch möglichen Fachhochschulen bzw. - Gründungen gedacht 
worden? 
Um welche Berufsfelder handelt es sich dabei im einzelnen? 
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